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DieIüngarla,MunüatiüsfündTsthidarerm luxamhtirg
Im  Heft  2 der  neuen  Tiroler  Kulturzeitsd'irift  ,,Das Fen-

ster"  hat  Professor  W. Pfaundler  einen für  unseren  Bezirk

äußerst  interessanten  Bildberid'it  mit  dem Titel  ,,Tiroler  in

Luxemburg"  veröffentlidht.  Er zeigt  darin  viele,  bislang  niföt

allgemein  bekannte  Beziehungen  auf, die im 18. und 19. Jahr-
hunder;  infolge  der  durd'i  die  wirtsföaftli*en  Verhältnisse

örzwungenen  Auswanderung  mana»er  tüd'itiger  Handwerker

aus dem Bezirke  hergestellt  wurden.

Im  Jahre }744 z. B. stellte der damalige Pfleger der Herr-
sdiaft Landed«,  Johann Joseph Stöokl von Gerburg (die Ger-
burg  ist  bekanntli*  der  adelige  Ansitz,  in dem heute das

Bezirksgericht  Lande& untergebrad'it ist) dem Benedikt Jörg
aus  Kappl  einen  ,,Gepurtsbrief"  aus,  na*dem  dieser  ange-

geben hatte,  sidi  als Maurermeister  in der Stadt  Ed'iternad'i  in

Luxemburg  ansässig zu mad'ien  und häuslid'i  niederlassen  zu

*ollen.  Heute  würden  wir  diesen ,,Gepurtsbrief"  seinem we-

sentlidien  Inhalte  nadx als Leumundszeugnis  bezei*nen,  das

der Auswanderer  nötig  hatte,  um si*  in der Fremde  als ehr-

li*er  und  tugendsamer  Mensfö  auszuweisen.

So wie Jörg wanderten aus den armen Dörfern  des oberen
Inntales,  vor  allem  aus den Ortsahaften  Fiß, Galtür,  Grins,

Is*gl,  Kappl,  Landedt,  Sfönann, Serfaus und 5trengen, viele
Handwerker,  und  zwar  vornehmlid'i  Maurer,  Steinmetzen

und Stukkateure  aus,  wela'ie  u.  a. aufö in Luxemburg  als

&ißige  und erfahrene  Arheiter  Brot  und Verdienst  fanden.

Zunä*st  arbeiteten  sie als  Saisonarbeiter,  jedo*  gelang  es

vielen  von  ihnen,  si*  in  ihrer  neuen  Umgföung  seßhaft

zu ma*en,  na*dem  sie dura»  ihr  Können  Ansefün  erworben

hatten.  1701  wird  ein Laurenz  Zangerle  aus Kappl  in die

Stadt  Luxemburg  eingebürgert.  In Diekirfö  sföeinen  Zangerle

aus Kappl  seit 1770  auf  und  in Ea'iterna*  allein  gab es bei

dey Volkszählung  im Jahre 1880 bereits 40 Zangerle. Alle in
dieser  Zusammenfassung  genannten  Orte  befinden  sidi  im

Großherzogtum  Luxetnburg.

Im  Bürgerregister  der  Stadt  Luxemburg  findet  siffi  Mufig

der  Vermerk  ,,wegen  Heirat  mit  einer  Bürgertod'iter,  Hälfte

der  Aufnahmegebühr  nad'igelassen".  Mantföe  unverheirateten

Söhne  des Bezirkes  dürften  von dieser  Möglidikeit  Gebraua'i
gemaffit  hafün,  denn  im Register  dieser  Zeit  ist die ,,Herrsaxaft
Lande&"  als Herkunftsbezei*nung  füsonders  häufig  angege-

ben,  so z. B. 1686  beim  Steinmetz  Christian  Staredk  aus Caple

(das ist der Erbauer  aer Pfarrkira'ie  von  Bartringen  im Jahre
1701),  dann  1686  beim  Totengräber  Adam  S*ennigh  aus

,,Ruth':  Herrs*aFt  Landedc;  1692  Steinmetz  Christian  Hou-

der  aus Capel;  1693  Steinmetz  Martin  Sdierle  aus  Grentz

(=  Grins),  Herrsföaft  Lande&.

Als  Lunernburg  naffi  Beendigung  des Spanisd'ien  Erbfolge-

krieges  an das Haus  Hafüburg  kam,  stieg die Einwanderung

aus dem Tiroler  Ofürland  weiter  an. Die  Maurer  und Stein-

hauer  wurden  Ar*itekten  und Baumeister.  Viele  Kirffien  in

Luxemburg  sind von  sold'ien  Baumeistern  erbaut  worden.  So

die Pfarrkir*e  von  Monneridi  'von  Sigmund  Mungenast,  der

von  si*  selber  sagt, daß er aud'i  die Pfarrkird'ien  von  Alzin-

gen, Betzdorf,  Eppeldorf,  Flaxweiler  und Itzig  erbaut  hahe.

Sigmund  Mungenast  kam  aus &hnann  und zog  1729  im

Alter von  34 Jahren na*  Eföternad'i,  um vom  dortigen  Klo-
ster  als  Abteibaumeister  angestellt  zu  werden.  Als  soldier

t+aute  qr  die  sogenannten  Orangerie  in'i  Pfüatengarten  des

Klosters,  ein Gebäude,  das zur  überwinterung  exotisd'ier  Bäu-

me und  Pflanzen  diente.  Sein Sohn  Paul  Mongenast  war  efün-

falls  Baumeister  und er):iaute  den  Pavillon  im  Abteigarten

Eföternadi,  1784  die Sd'iloßkapelle  von  Lauterborn,  das Sdiloß

Bitburg,  die  Pfarrkirföe  von  Bettembour  und  das  Schloß

Weilerba*,  ein  repräsentativet  Sommersitz  für  die  Eföter-

naföer  Äbte.  Mongeoast  kann  als  einer  der  bedeutendsten

Baumeister  in  Luxemburg  angeseheii  werden.  Unter  seinen

Na*kommen  waren  Bürgermeister,  Geri*tspräsidenten  und  in

jiingster Vergangenheit war  viele Jahre lang der luxemburgir
sdie Finanzminister  ein Mongenast.

Ein  weiterer  Baumeister  aus der  Herrsdxaft  Landedc  war

Andreas  Sd"ilottert,  der 1729  die Pfarrkird'»e  in Weid'ierdingen,

}737  die Pfarrkirdie  von  Pints*  erbaut  hat. Ihm  wird  audi

der Bau der Pfarrkirdie  Rad'iamps  und  der Bau der Bürger-

kapelle  in Wiltz  zugesförieben.

Die  Fähigkeiten  der Oberländer  lagen aber nid'it  nur  auf

dem Gebiete  der Ard'ütektur,  sie waren  au*  fü*tige  Kaufleute

und  setzten  sidi  für  &'  allgemeinen  Belange  ihrer  neuen Hei-

mat  ein. 1755 kam ein Johann Tsd'iiederer aus Isdigl nad'i
Diekirai,  l777 ein Josef Tsföiederer nafö E*terna*.  Et»enfalls
in Eaxternadi  sföeint  ein Kaufmann  Leonhard  Tsföiederer  auf,

der mit  Maria  Zangerle  verheiratet  war.  Beide  stammten  aus

Isd'igl. Ihr Sohn Joseph g;undete in Diekirai  das Bankhaus
-,,Tsffiiderer  & Bed'i':  das bis 1941 exist-ierte. Joseph Ts&-

derer  wurde  Bürgermeister  von  Diekir*  und Abgeordneter.

Sein  Sohn  Viktor  war  gleidxfalls  Bürgermeister  und später

Landwirtsd'iaftsminister.

Aus  dieser  Farnilie  entstammt  aud'i  der wohl  profilierteste

Luxemburger Tiroler Abkunft,  Joseph Bed'i,  derzeit Staats-
minister  und  Ehrenpräsident  des Luxemburger  Abgeordneten-

h;uses,  dessen Mitglied  er seit 1914  ist  und  der jahrzehntelang

der luxemburgis*en  Regierung  in manföerlei  Positionen  ange-

hörte.  Er hat  eine Kathrein  als Urgroßmutter  und  einen  Tsd'ii-

derer  als Urgroßvater.

Dr.  L.
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unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage:

,Id'i  habe  vor  einigen  Woffien  bei einem  Vertreter  einer

Firma,  die  ihren  Sitz in Wien  hat, eine Wasd'unasdiine  be-

stellt.  Id'i  habe den Kaufpreis  zu dem vereinbarten  Termin

ni*t  füzahlt,  weil  die gelieferte  Masföine  grobe  Mängel  auf-

weist.  Nun  erhielt  ich von  einem Geridit  in Wien  deshalb

eine Klage  und  eine Ladung  zur  Streitverhandlung.  zugestellt.

Id'i  habe einmal  gehört,  daß in der Regel  eine Klage  nur  bei

jenem  Geri*t  eingebradit  werden  kann,  in  dessen Sprengel

die beklagte  Partei  ihren  Wohnsitz  hat.  'Warum  hat  das Ge-

rid'it  in Wien  die Klage  ni*t  wegen  Unzustfödigkeit  zurüdc-

gewiesen?

ArMuort:

Die  Sa*e  liegt  wahrs*einlid'i  so, daß Sie iibersehen  haben,

daß auf dem Bestellsaiein,  den Sie unterfenigt  haben,  ange-

ftihrt  wird,  daß die Parteien  den Geridxtsstand  Wien  verein-

baren.  Derartige  Beisätze  finden  asid'i häufig  auf Formularen

für  Warenbestellungen.  Sie  sind sogar  gelegentlidi  in offen-

kundiger  Absid'it  in ganz  kleinem  und  sföwer  les):iarem  Dru*

ausgefiihrt.  Sol*e  Vereinbarungen  sind bindend,  und zwar

in  der Regel  auch dann,  wenn  Sie nid'it  ausdrü*li*  darauf

hingewiesen  wurden,  weil  Sie ja durd'ilesen  miissen,  was Sie

unterschreiben.

Sie werden  sich also auf den Refötsstreit  einlassen  mussen.

Lesen  Sie  hiezu  auch genau  die Belehrung  auf der Ladung.

Dorb  ist  ausgeführt,  was  gesd'iieht,  wenn  Sie  zum Termin

ni*t  erscheinen  oder  ni*t  vertreten  sind.

BJILLK!LENDER
Bisher  gemeldete  Veranstaltungen

27.  l. Alpenvereinsball,  Hotel  Sonne.

27,  l. Sängerball,  Hotel  Sehrofenstein

5!7.  l. Bauernball,  8ehw.  Adler  Zams.

3.  2. Eisenbahnerball,  Hotel  8onne.

3.  2, Garnisonsball,  Speisesaal  d. Pontlatzkaserne

3.  2. Lehrerball,  Hotel  8chrofenstein.

3.  2. ASV  Landeck,  Kränzchen,  Gagth.  Arlberg

10.  2. 8chützenba11,  Hotel  8onne.

10.  2. Herzerlball,  Gasth.  Arlberg

lO,  2. Maskenball  der  Kriegsopfer,  Gasthof  Gemse,

Zams.

14,  2, Kaffeekränzühen,  Oafe  Mayer,  Landeck.
17.  2. Jmgerball,  Hotel  8onne.

17.  2. 8kik1ub  Landeck  60 Jahre  - Naüh  Jubiläumsabend
Festball  im Hotel  8chrofenstein

21,  2. Kindermaskenball,  Oafe  Mayer,  Landeck.
24.  2. Maskenball  der  Kriegsopfer,  Hotel  8onne.
S!ö. 2. 8portba11,  8ühw.  Adler  Zams.

27.  2. Faschingskehraus,  Hotel  8onne,

2T. 2. Fasühingskehraus,  Gasth. Arlberg '
28.  2. Heringsschmaus,  Hotel  8onne.
28.  2. Heringsschmaus  Hotel  8ühwarzer  Adler  Landeck

(ab 20 Uhr)

Jeden  8onntag  ab 18 Uhr  Fünf-Uhr-Tanz-Tee

im Gasthof  Arlberg

Hausbälle  werden  im Ballkalender  nieht aufgenommen  I -

jbrehn  flp'rFam4pn

Um  das Üt»ergreiefn  der Tollwut,  die bekanntlid'»  seit län-

gerer  Zeit  bereits  im  bena*barten  Bezirk  Reutte  unter  den

Wildtieren  herrsdit,  auf den  Bezirk  Landedc  zu  verhindern,

hat  die Tiroler  Landesregierung  für  das gesamte  nördlid'i  des

Tnnq,  rtpr Sanna  und  Rosanna  gelegene  Gebiet  unseres Bezir-

kes Absd'iußprämien ausgesetzt. Die Absd'iußprämie betr%t
S 200.  -  und wird  für  jeden  im  genannten  Gebiet  erlegten

Fud'is,  Dadis  und  Marder  ab 1. 6. 1967  ausbezahlt.

Seither,  d. h. in der Zeit  vom  1. 6. 1967  bis 31. 12. 1967,

wurden in diesen Jagdgebieten des Bezirkes 59 püdise, ii
Daahse  und  7 Marder  abgesd'iossen  und  Pr;imien  im Gesamt-

betrag  von  S 15.400.  -  ausbezahlt.

Tollwut  wurde  in keinem  einzigen  Fall  festgestellt.

Yolkshochschule  Landeck

Einladung

zu dem  am Donnerstag,  -den 8. Febraar,  um 20 Uhr  in der

Aula  des Bundesrealgymnasiums  stattfindenden  Vortrag  von

Dipl.-Kfm.  Woffgäng  Milan  über  Stablerne  Inseln  unter'T;'as-

ser, Erdölsuahe,  Farblid'itbilder,  farbiger  Tonfilm.

Einer  der  wid'itigsten  Rohstoffe  im  Leben  der  Gegenwart

ist  das  Erdöl.  Sein  Verbrauch  zum  Herstellen  von  Kraft-,

Sffimier- und HeizstofFen, als Tr%erstoff  von Parfums und
fiir  pharmazeutisföe  Produkte,  in letzter  Zeit  sogar  zum  Her-

stellen  von  Proteinen,  steigt  in immer  zunehmendem.  Umfang.

Daher  sind  die  großen  Mineralölgesellsdiaften  gezwungen,

das  Sud'ien  nad'x  diesem  unentbehrlid'ien  Rohstoff  sogar  auf

das Meer  zu verlegen,  was ein Zusammenwirken  von  Wissen-

i*aft,  Mensd'ienkraft  ünd  Masdiinen  erfordert.  Wie,  wo und

mit  weldi  gewaltigem  Aufwand  das  gesföieht,  wird  in dem

Vortrag  dargelegt.

Der  Film  zeigt  die WeItwei@e  der Bernühungen  zu unserer

Versorgung  mit  Erdöl.

Es wird  gebeten,  die Karten  zum  Preis von S 10.  -  (Sdiü-

1er und  1Vehrmadxtsangehörige  S 5. -)  füi der Tyrolia-Bufö-

handlung,  Malser  Straße  15, Tel.  541, zu besorgen.

Unsere  neuen  Erdenbürger

Es wurden  in Zams  get+oren: am 30. 11. ein Leopold  dem

Maurer  Helmut  Riif  und  der Maria  gfö.  Gugganig,  Stanz  80;

am 2. 12. ein Fridolin  dem Bauern Johann Zegg und der
Waltraud  geb. Sd'irott,  Nauders 165; ein Franz Josef dem
Hilfsarbeiter  Leo  Schmid  und  der  Elfriede  geb. Zangerl,

Kappl-Langesthei  31; ein Anton Josef dem Kraftfahrer  Josef
Blochfürger  und der Rosa geb. Beer, Prutz  114;  ein Giinter

Daniel  dem Hilfsarbeiter  Josef Knoll  und der Friederika geb.
Wenzel,  Pfunds  IOI;  am 5. 12. ein Jiirgen Franz dem Berufs-
soldat, Franz  Müller  und der Elsa geb. Fufös,  Pfunds  239;

ein  Martin  Alfred  Egon  dem  Bundesbahnbeamten  Alfred

Wed'iner  und  der Herma  geb. &hönna*,  Sdiönwies-Starken-

bad'i  139;  am  6. 12.  ein Martin  Franz  dem Beamten  der

Bezirkshauptmannscliaft  Franz  Auer  und der Rosmarie  geb.

Sdiimpfößl,  Stanz  55; am 7. 12. eine Magdalena  Maria  dem

Bergführer und Hütteriwirt  Josef Pfeifer und der Hermine
geb. Tsd'iler,  Galtiir  30 a; am 8. 12. ein Thomas  Alois  Maria

dem Kaufmann  Dagobert  Lorenz  und  der Maria  geb. Wald'i,

Pettneu  125;  eine Angelika  dem Landwirt  Karl  For*er  und

der Hedwig  geb. Kneringer,  Tösens  11;  am 9. 12. eine Anne-

marie  Lydia  dem Raupenfahrer  Helmuth  Reinstadler  und  der

Gertraud  geb. S*önherr,  Pettneu  65; am 11. 12. eine Gabriela

dem Bundesbahnangestellten  Emil  Zangerl  und  der Katharina

geh. Woli  Flirsd'i  108; ein Markus Josef dem Volkss*ul-
lehrer Josef Huber und der Emma geb. Mark, Spiß 2; am
13. 12. ein Martin  dern Installateur  Manfred  Kaplja  und  der
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Irmgar)d geb. Amort, Landeck, Jubiläumstraße 7; ein Harald
Michael  dem Bundesbahnbeamten  Ulrich  Pritzi  und  der Renate

geb. Ladstätter,  Zams,  Tramsweg  18; am  14. 12. eine Renate

Elisabetli  dem  Skilehrer  Hugo  Walter  und der  Aiuia  geb.

Tiirtscher,  Ga2tür  74 a; am  15. 12. ein Gerald Franz dem
Kranfiihrer  Franz  Loibl  und der  Anna  Maria  geb. Ferrari,

Landeck,  Brixner  Straße  8.

Fiß  erbaute  einen  Sessellift  und  2 Schlepplifte

Die  Anlagen  bereits  in  Betrieb

Allenthalben  liest  man  von  neuen  8esse11iften,  Seil-

bahneröffnungen  oder  von Bauten  größsrer  und  kleinerer

8ch1epp1ifte  in  unserem  Land.  Der  Schisport  ist  Volks-

sport  geworden  und  die  mechanischen  Aufstiegshilfen

fast  eine  ,,Verpflichtung"  für  einen  Ort,  sei es nun  Dorf

oder  Stadt.  Ohne  sie ist  aas Schifahren  anscheinend  nicht

mehr  möglich.  Ein  Zeichen  für  diese  Tatsache  ist der

immer  weiter  fortschreitende  Ausbau  sogenanrföer  !x,hi-

zirkusse,  wobei  sich  jeder  Wintersportort  in seinen  An-

lagen  überbieten  möchte.

War  erst  neulic}i  die  Venetseilbahn  eingeweil'it  worden,

so erfolgte  fast  gleichzeitig  die Eröffnung  mehrerer  me-

ühanisüher  Aufstiegshilfen  in Fiß.

Die  Fisser  gründeten  im  Herbst  vergangenen  Jahres

die  Fisser  8chi1ift  Gesellschaft  m.  b. H. mit  dem Ziel,

das  umliegende  Schigebiet  zu  erschließen.  Hofrat  Prof.

Friedl  Wolfga.ng  bezeichnete  es ja  als  ideales  Gelände,

mit  Abfahrtstnöglichkeiten,  die  jedem  etwas  bieten

können:  von  der  Pamilienabfahrt  bis zur  schweren  Ab-

fahrt.

Nach  der Gründung  der  Schigesellscliaft  mit  beschränk-

ter  Haftung  wurden  alle  Pföne  und  Projekte  in langen

Eiitzungen  beraten  und  abgewogen.  Schließlich  konnte

Prof.  Wolfgang  als Berater  gewonnen  werden,  der  dann

aufö  mit  Vertretern  der  neugegründeten  Gesellsföafti,  der

Gemeixide,  des Fremdenverkebrsverbanr]es  Fiß,  der  Gast-

wirte  und  der  8chisühu1e  etliche  Begehungen  der  ver-

schiedenen  Gefönde  durchführte.

Brst  nach  diesen  Vorarbeiten  wurde  das Projekt  einer

Sesselbahn  von  Fiß  in  Riqhtung  8att.e1kopf  von.  Dipl.

Ing.  Ewald  Pendl  ausgearbeitet.  Die  Talstation  des Liftes

befii'idet  siüh direkt  im Dorf,  knapp  150  Aieter  vom  Dorf-

platz  entfernt.  Die  Bergstation  Möser  liegt  in rund  1800

Meter  8eehöhe.

Die  Fisser  Sesselbahn,  die eine  IÄnge  von  1700  Meter

aufweist,  überwindet  (bei 17 8tützen)  einen  Höhenunter-

schied  von  350 Meter  und  kann  mit  seinen  189 Sesseln

bei  einer  Fahrgeschwindigkeit  vtm  2,25  Meter  in  der  Sekunde

stündliüh  465 Peysonen  befördern.  Die  Fahrdauer  beträgt

rund  12 Minuten.

Ab der  Bergstation  der Fisser  Sesselbahn  führt  dann

ein  8ch1epp1ift  den  Wintersportler  zum  Unteren  Sattel-

kopf  in  2.100  Meter  Seehöhe.  Dieser  Sfölepplift  kann

900 Personen  in der Stunde  auf  der  l.lOO  Meter  langen

8trecke  befördern  ; und  um  wirklich  mehrere  Abfahrten

durchführen  zu können,  wurde  noüh  in den sogenannten

:Rastwiesen  ein  weiterer  Lift  (von  1720  bis 1845  Meter)

errichtet.  Dieser  besitzt  eine  maximale  Leistungs'ffihigkeit

von  IOOO Personen  in  der  8tunde,  weist  aber  nur  eine

Länge  von  rund  500 Meter  arif.

Durch  diese  drei  mechanischen  Aufstiegshilfen  wurden

einmalig  schöne  8chiabfahrten  ersclilossen.  8o  z. B. die

beiden  8atte1kopfabfahrten  (die  südliche  ist leichti,  die

nördliche  schon  mel'ir  für  Gei%btere),  die einerseit.s  durch
den  Beutelwald  zur  Beutelbachbrücke;  anderseits  sbber

auch  'über  die  Biastwiesen  (bei  Mög]ifökeit  eines  weiteren

Aufstiegs  mit  dem  Rastschlepplift)  zum  Dorf  führen.

Sehr  schön  und  äußerst  interessant  sind  aber  auüh  die

Abfahrten  in  das  Komperdellgebiet  (oberhalb  8erfaus),

von  denen  aus  unter  Umötänden  Ansföluß  an die  Bah-

nen und  Lifte  von  8erfaus  gefunden  werden  kann.

Daß  die Projekte  der 8ühiliftgesellschaft  Fiß  so schnell

vörwirklicht  werden  konnten,  ist  wohl  in erster  Linie  da-

rauf  zurückzuführen,  daß  die ganze  Bevölkerung  geschlos-

sen für  die ganzen  Ba?men  eintrateri  und  in  vielen  freiwil-

ligen  8chichteü  und  anderen  Arbeitsleistungen  zur  Re-

alisierung  beitrugen.  Viel  Arbeit  und  Fleiß  waren  fiir  diese

Bahnen  vonnöten,  bedenkt  man,  daß  die  Elesselbahn  alleine

rund  4,5 Millionen  8chi11ing  kostete,  rund  1,2  Millionen

8chi11ing  für  den  8ch1epp1ift  8atte1kopf  und  weitere

800.000.  -  8chi11ing  für  den Rastlift  aufzubringen  waren.

Weitere  410.000.  -  8chi11ing  mußte  die  Gesellschaft  für

eine  Pistenpräpariermaschine,  die heute  unbedingt  erfor-

derlich  ist,  bezahlen.

Für  die  Gäste  des Plateaus  von  Fiß-8erfaus,  der  Sonnen-

terrasse  Tirols,  wie  man  diese  wegen  der  langen  Sonnen-

süheindauer  nennt,  die von  Facl'ileuten  mit  2000  Stunden

im  Durchschnitt  errechnet  worden  ist,  steheu  jetzt  drei

Lifte  zur  Verfügung,  die sich  bestimmt  bald  die  ,,Herzen

der  Wintersportler  erobern  werden.

Ladis  fühxt  sich  auch  !

Gleichzeitig  mit  Fendels  und Fiß wurde  nunmelir  audi  in

Ladis  ein Schlepplift  errichtet.

Die  Gemeinde  Ladis  und  der Verkehrsverein  Ladis-Obladis

haben  sidi  zu einer  Ladiser-Schlepplift-Gesellschaft  m.t».H.  zu-

sammengeschlossen  und am Lungenbiihel  einen Schlepplift  ge-

baut,  der bei einer  Länge  von  409 Meter  eine Höhe  von  72

Meter  überwindet.  Auf  diesem  Lift  können  stiindlidi  906 Per-

sonen mit  einer  Fahrgeschwindigkeit  'V01]3  in pro  Sekunde  be-

fördert  werden.  Es handelt  sid'i um einen Umlauflift,  der von

eiriem  40-PS-E1ektromotor  in der Talstatioii  angetrieben  wird.

Die  Bergstation  ist als Umlenk-  und  Spannstatioi'i  eingericfüet.

Als Seifü%er  fungieren drei Torbogenstiitzen und zwei  I(rag-
stiitzen.  Um  die Auffahrt  zu verbessern,  wurden  verschiedene

Erdbewegungen  durchgeführt.  Der  Schlepplift  ist bereits  kom-

inissioniert  und nofö  vor  Weihnachten  in  Betrieb  genommen

worden.  a

Jufüttekut4ptvcrcamrniu:ng  &e:r %ipfmnr1rpn=
sammier  !

E. Wyhs wiede'r Obmann auf ztnei Jabre!

Bei der kürzlich stattgefundenen Jahreshauptversammlung,
konnte  OLimann  Wyhs  einen  ausführlichen  Bericht  iiber  das

verlaufene  Vereinsjahr  geben, der zeigte,  daß die Briefmarken-

sammler  von  Landeck  und Umgebung  an  44 Abenden  rege

Tauschtätigkeit  durchgefiihit  liaben.  Von  der  Offentlichkeit

beinalie  unbemerkt,  haben  über  60 Mitglieder  von  den meisten

Ländern,  die  gesammelt  werden,  ihre  Neuheiten  bekommen.

Etienfalls  wurden  verbilligte  Kataloge  und  andere  Sachen, die

ein Briefmarkensammler  benötigt,  von  der Vereinsleitung  be-

schafft.  Damit  wurde  der Beweis  erbracht.  daß sich die Mit-

gliedschaft  bei einem  geringen  Beitrag  lohnt.  Es wurde  be-

schlossen,  auch heuer  jedem  Mitglied  wieder  einen  Flugpost-

ersttag  gratis  zu übermitteln.

Die  Jafüeshauptversammlung  wählte  die  Vereinsleitung:
Obmann  Wyhs  -  I(assier  Peintner  -  Rundsendeleiter  See,

wieder einstimmig  für die kommenden zwei Jahre. Tausch-
abende  finden  jeden  Donnerstag  im Klubheim,  Gasthaus  Nuß-

baum,  statt,  wo arich immer  die Rundsendungen  aufliegen,  so

daß jedem  Besuföer  die  Möglichkeit  geboten  wird,  fehlende

Einzelstücke  zu  erwerben.

Mit  dem Dank  an alle Mitarbeiter  sowie  an die Gen'ieinde
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und den  Klublokalt+esitzer,  konnte  Obmann  Wyhs  die  har-

monisch  verlaufene  Versamnfüing  sföließen.

Anfragen  VO1]  Briefmarkenfreunden  riföten  Sie  bitte  an

E. Wyhs,  Tel. 716. Gäste  sind bei den Tauschabenden  herzlich

willkommen.  .

Naturfreunde  von  Landeck-Zams  hielten  '

Rückschau

Im Gasthof Arlberg  fand am 13. Jföner abends die Jahres-
hauptversammfüng  der Naturfreunde  Landeck-Zams  statt,  die

fiir  den  Verein  sehr  vieföersprechend  verlief.  Eine  auf allen

Linien  feststellbare  Aufwärtsentwidclung  war  aus den  vielen

Tätigkeitsberichten  zu  entnehmen.  Das  Vereinsleben  florierte

ausgezeichnet,  und dabei  wurden  au*  sehr schöne Erfolge  er-

zielt.  Stadtrat  Franz  Neudeck  dankte  allen  Mitarbeitern  der

Vereinsleitung  für  die geleisteten  Arbeiten  und  gab der Hoff-

nung Ausdruck, daß auch im kömmenden Jahr wieder so gute
und  ersprießliche  Arbeit  geleistet  werden  könne.

Höhepunkt  der Jahreshauptversammlung  war  die NeuwaM
aller  Funktionäre.  Dabei  gab es folgende  Ergebnisse:  Obmann

Alfred  Schützenhofer  wurde  einstimmig  wiedergewählt;  Her-

mann  Sföröcker  zum  Obmannstelfüertreter;  Rosi Callies  ztsr

Kassierin, wofüi deren Stellvertreter Josef Folie sein wird.
Sdiriftführer  Stefanie  Schwarz;  Stelfüemeter  I(arl  Schiitzen-

hofer;  Wintersport  Kurt  Matt,  ManFred  Derndl,  Anton  Gstir

und Josef Folie; Bergsteigen Hermann  Schröcker;  Photo  Ema-
nuel  Kirschner;  Zeugwart  Karl  Schiitzenhofer;  Kontrolle  Ignffz

Jaklitsch, Leopold Konrad;  Subkassiere Stefanie Schwarz,  Edi
Kumpusch  und  Kurt  Matt.

Fundausweis  Landeck

Es wurden  gefunden:  1 Armreifen,  1 Pelzmiitze,  1 Bund

Autoschlüssel,  I Damenhandtasföe,  I  Paar  Herrenlederhand-

schuhe, I Herrenarnföanduhr  und  verschiedene  einzelne  Schlüs-

Kammer  fiir  Arbeiter  und  Angestellte  fiir  Tirol

Vortrag  von  Dr.  Egon  Matzner  von  der Hochschule

für  8ozia1-  und  Wirtschaftswissenschaften  Linz  über

Österxeichs Wirtschaft  irn Jahre  1968

5!7. Jttnner  1968
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Auf  der  Lauerl

Evangelischer  Gottesdienst  fSonntag,  den 28. Jän-

ner um 10 30 Uhr.  Bibelstunde  am Dienstag,  den  30 Jän-

ner 19.30  Uhr.

nrbttp«füp»n«öÖrduiuu4  ÄÄI de!  Pfa:ffktrChe  LandOCk

Sonntag,  28.  ]awer:  4. Sonntag  na*  Ers*einung  des
Herrn  -  6.30 Uhr  Messe fiir  die  Pfarrfamilie;  8.30  Uhr

Jabresmesse für  Aloisia  Orgler;  9.30 Uhr  Amt  nadi  Meinung;
Il  Uhr  Messe fiir  Gottfried  Zangerle;  19.30 Uhr  Messe fiir
Anna  Hell.

Montag,  29. Janner:  hl. Franz  Sales -  6 Uhr  Jahresmesse
für  Karl  Markl;  7 Uhr  Standesmesse für Robert  Sdirott  und

Jahresmesse fiir  Heinrrd'i  Sa'ioiswohl.

Dienstag,  30. Janner:  hl. Martina  -  6 Uhr  Standesmesse

fiir  Frau Anna  Mayr;  7 Uhr  Jahresmesse fiir  Leo Vallaster
und Jahresmesse für  Josef Strehle.

Mittwocb,  31. Janyr:  hl. Johannes  Bosco -  6 Uhr  Jah-
resmesse für Verstorbene  der Familie  Ke&;  7 Uhr  Jahresamt
für Alexander  Bgger und Jahresmesse für 'SX7a1purga und
Bernhard  Patsd'ieider.

Donnerstag,  1. Februar:  hl. Ignatius  -  6 Uhr  Jahresmesse
für  Iaiise Guem;  7 Uhr  Jahresmesse für  Elisabeth  Stadelwie-
ser und Jahresmesse für Josef Borgogno;  19.30 Uhr  Heilige
Stunde  -  Beichtgelegenheit.  

Freitag,  2. Februar:  Fest Mariä  Liditmeß  -  Fest der Ehe-

frauen -  Herz-Jesu-Freitag  mit  dem Pfarrkaritasopfer  -
6 Uhr  Jahresmesse für  Emilie  Wenzel;  7 Uhr  Messe für  den
Frieden  und Messe für  verstorbene  S*wiegermutter  W.;  19.30
Uhr  Kerzenweihe  und Messe fiir  die Ehefrauen  und Blasius-
segen.

Samstag, 3. Februar:  Priestersamstag  --hl.  Blasius  -  6 Uhr

St,andesmesse für Frau Rosa Thurner; 7 Uhr Jahresamt für
Aloisia Sföeifür und Standesmesse für Johann Spiß; 17 Uhr
Bei*tgelegenheit;  19.30 Uhr  Rosenkranz  und Beichtgelegen-
heit.

Cottea&ub1uxauuu9  ;u  der  Pfarrkirche  Pexjen

Sonntag,  28. ,Tänner, 4. Sonntag  naö  Ers*eirhurpg:  6.30
Uhr  heffige  Messe  fiir  verstorbene  Eltern  Tamanini;  8.30
'Uhr  heilige  Messe für  Andreas  Leitner;  9.30 Uhr  Leffige

Messe für  die Pfarrfarnilie;  19.30 Uhr  [heiligB  Messe für
Judifö  Walser;  14.30 Uhr  III.  Ordensveung.

Montag,  29. Jer:  6.00 Uhr  :hefüge  Messe  für  Franz  Pöll;
7.15 'U'br hefüge  Messe  für  Roman  Hainz.  und  Geb
Mair;  8.00 Uhr  Leilige  Messe  für  Wfü'iebnine  und  Rudolf
'Trentwaldner.

Dienstag,  :lO, Jänner:  6.00 heilige  Messe  für  verstorbene
Eltern  der Famfüe  Krismer;  7.15 U!ir  heilige  Messe  für
Anna  Marth;  8.00 U'fü  'hefüge  Messe  für  Engelbert  Alför-
tini.

Mittwoeh,  31. Jänner:  6.00 hefüge  Messe  für  Farnilie  Bu*-
meier;  7.15 Uhr  hefüge  Messe, Jahresmesse  für  August
Auer;  8.00 heilige  Messe  für  Josef  ui  Anna  Guem.

Donnerstag,  1.  Febniar:  6.00 hefüge  Messe  fiir  Aloisia
Guem;  7.15 heilige  Messe  für  Alfons  Scheiber;  8.00 Uhr
hefüge  Messe  fiir  Johann  und  Domen&a  Pedrazzoli;
20.00 [Thr F r a u  e n  m  e s s e !

Freitag, 2. Februar,  Herz-Jesu-Freitaß:  6.00 heilige  Messe
ffir  Hedwig  Müller;  7.i5 Uhr  heilige  Messe fiir  Verstor-
bene  der Farnilie  Gfall;  8.00 Uhr  heilige  Messe  fiir  Fran-
zi'qka und Alfred  König;  19.30 Uthr J u g e n  d m  e s s e !

Samstag,  3. Februar:  6.00 'heilige  Messe auf Meinung;  7.15
{J'hr hefüge  Messe auf Meinung;  8.00 U'hr  heilige  Messe
'Bui Meinung.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkir'che  Bruggen

Sonntag,  28. ];inner:  4. Sonntag  na*  Ersdheinung  -  7 Uhr
Messe fiir  Franz Strolz;  9 Uhr  Amt  für  die Pfarrgemeinde;
19.30  Uhr  Messe für  Paul  Köll.

Montag,  29. ]anner:  6.45 Uhr  Messe für  Theo Furxer'.

Dienstag,  30. Jänner:  19.30  Uhr  Jugendmesse (Burs*en)  fiir

HNT
Ab  sofort
gH@ß@5 pvpiqqpnbnng

Kleider ab S 80.-,  Mäntel und Kostüme ab S 250.-,  Röcke

und Blusen ab S 50.=, Pullover S 59, Hemden ab S 40. -

und vieles andere.

Besonderes:  In dieser Wodie  ist Krankenversshgang.
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verstorbene  Eltern  Wiederin.

Mittwocb,  31. J2inner:  hl. Johannes Bosco -  6.45 Uhr
Sffiulmesse  fiir  Ferdinand  Kofö.

Dorznerstag,  1.  Februar:  Ignatius  Martyrer  -  6.45 Uhr

Messe für  die Armen  Seelen.

Freitag,  2. Februar:  Fest Mariä  Lidxtmeß  (Herz-Jesu-Frei-
tag)  -  19.3C) Uhr  Kerzenweihe  und Li*terprozession,  an-

sdxließ'end  feierli*e  Betsingmesse  für  den  Frieden,  na*her

Blasiussegen.

Samstag,  3. Februar:  6.45 Uhr  Messe für Hermann  und

Paul  Köll.

Ärxtl.  Dlenat:  28. 1. 1968 (nur  bei wirklicher  Dringlföhkeit)

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Walther  8tettiner*  Landecki  Inngtraßei
Tel.  !+58,  Wohnungi  Zanut, Tel. 248

fü.Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegge5  Tel. 05446/45114
Pfunds-Nauders  i Sprengelarzt  Dr.  Alois  Pefü,, Nauders
Prutz-Ried  8prenge1arzt:  Dr.  Köhle,  Ried

Tierärztlicher  8onntagsdienst
28. 1. : Dr.  Wahier  8iegfried,  Landeük,  Malserstr.  37, Te1.8ei8

Näctfflte  Mutterbaratung:  Montag,  22. l.,  14 - l €l Tnu
ÜfüJlupih-ltc  10-15! Uhr  geöffnet
Tlwag-Stördlenit  (Landeok-Zamg)  Ruf  210/42«

Tisühlergesellen

Inslallallonen

lichl-  und Krmanmgen

IU sollden ?relsen

E le  kt  ro  u nter  n eh  m *  n

AlOIS SCHlATTER
Fllaß bel Landeük - Ruf D5442-B2118

Arbeit  finden  tüchtige  Tischler  in unserem  Holz-

bauwerk.  Bei  Bedarf  zentralbeheizte  Unterkünfte.

Herstellerwerk  Retiter,  Innsbruck,  8chöpfstraße  23a,

Tel.  05222-23301

Wegeu Schntutx und rlecken keine Sorge,

8ie wissen ja, es gibt jetzt  NORGE,
Für  wenig  Geld  rasüh  bedient  durch

,Nmge  Expressreinigung  EatuLec&

Schiilerheim  dey  Salpqianpv

Don  Boscos

sucht  eine

K  ü e h e n  h  ilf  e
Eintritt:  8. Februar  1968 Telefon  !)08

z u  s o f o r t i g e m  E i n t r i t t g e s u c h t.

TiS«blerel  jENEWElN  - Fianr1p@lr
Tel. 717

Thial  Rodelbahn
in bestem Zustand  !

Lift  geöffnet  lO - 16 Uhr  durehgehend  !

Liftauffahrt  jeden  Abend  von  20.00  bis 20.30  Uhr

Bergrestaurant  in Betrieb

Wir  können  noch einige  Zimmerer  in  unserem

Holzbauwerk  beschäftigen.  Warme  Arbeitshallen.  Bei

Bedarf  beste  Unterkunft.  Herstellerwerk  Retter,

Innsbruck,  8cböpfstraße  23a, Tel.  0!)222-23301

MügüllneUF
mit  Kenntnissen  in Reparatur-  und  Instandhaltung

von  Werkzeugen  und  Geräten  fiir  Baulagerplatz  in

Landeck  g e s u c h t

Zuschriften  unter  ,,Gewissenhaft"  -  L  a n d e c k,

Postfach  61

Räumungsverkauf!
Wäsehestoff - Kleider-Wollsto[freste 60% billiger

6::::::;re 9.80
;;:;;::;,  p).B0

Wollstoffe 140 cm 39 8gWollboucle

Kleiderseiden

Kleiderpopelin

Kleiderflanell

Pyjamasatin

Mantelstoffe

Kostümstoffe

17.80

18.70

49.80

Textäl  Brandmayr
Landeck.  Malserstraße  24

Guteingefühxte

ün s c a
im  Raum  Landeck  zu verpachten

oder  auf  Provisionsbasis  abzugeben.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes.
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Danksagung

i Für die Beweise aufrichtiger  Anteilnahme
anläßlich  des Ablebens  meines  lieben  Gattens,

Vaters  und  Großvaters,  Herrn

losafPinföralli
B. B. Pensionist

Idanken wir_auf  _diesem -%e  -allen.-die seiner- -
im Gebet  gedaföten,  die ihn  auf  dem  letzten

Weg  begleiteten  und  sein Grab  mit  Kränzen

und  Blumen  geschmückt  haben.

Unser  besonderer  Dank  gilt_  der  Hochw.

, Geistlichkeit  von  Perjen,  Herrn  Dr.  Oodemo,

den  Ärzfön  und  Schwestern  des  Krankenhauses

Zams,  den  Hausparteien,  sowie  allen  Verwand-

ten  und  Bekannten.

Aloisia  Pintarelli

u. Kinder

-l

'a 4!V  öl

Arbeitsamt Landeük. Tel. 818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberaföng,  Lehrstellenver-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenfürsorge.

SOHDEflVORFUHRUHO
in Landeck

Josef  Schieferer,  Malserstraße  20

am  Samstag,  den  3. Februar  1968

vormittags

Jedes  für  Sie  geeignete  Hörgerät  4 Wochen

kostenlos  und  unverbindlich  zur  Probe.  Alle

Krankenkassen.  Zuschüsse  bis  S 2.500.  -

W in le F - S C ill  U ß V e f k ü U f

m
m
a
a

ThamenqcaJ'ivdipn

Herrenscbulte:u

Rintlpvqchubext

Hand*aq(alpn
vom  31. Jänner  bis  14. Februar  1968  im

C U üUS
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SUdrlfOI&JApIelüiiererun«a'iorgenmuii vitaminx-haitigutg4go

siFnen, PüSSü GfOSSünü .,..,,,,,,,,,,,,,,,, 7,-o
spünJüvelsoarüngenreichan,am,nAundc  ' ,,,,,,l0,'o'

Sili!fa!n:SClleBIUlOFüngen&(1  ,.,....,,,.,..,.,.,7.oo
Grüpe tFUli reichanVitaminC  3Stöck  5-9o
GfOl)eFfUI'lesonoersgroserrüchte 3Stück 6@ao
f'i  Nffl5gIlljlljlpll  Schale naturbelassen, reich an Vitamin C I
äblll0ff0la  pro Netz-eine;  Zitronenpresser  gratis  1 Netz mlt IO Stöck  I  *

KüFOj!en-i-h-nvit--i-a  ibgsetz4!o

fi(luchaorÜngenmsoldlreInesOrangengetränk,reIChanVtt.C0,7lFla8Che '12@io

RüuctiSchwürxerlotiünnisbeersüfleichanvi..  .,,,,,.....  12.10
RaluCb"luegg SÜdfirOIOF FFuChföUnk, vitüminrefch  O,75 I Flasche  13-4o
sortiert  in Heidelbeer,  Aprikosen  und  Birne

DeXfFOaaEn€Njgenreicherxratt-unocnergiespenoer<wrmeipachung 8tatt12.-1ur9@go

KÜ'lSeF'S s»-omemhol vorbeugend  gegen  Erkältu@g  2 Beutel  statt  9. -  nur  6@90

Unverbind.  nicht  kartelllerte  Richtpreise
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nuuifüihubibis  Gi,halers'  die an Akkordarbeiten
im Raume  Innsbruck  interessiert  sind,  melden  sich

bei Baume;ister  RettÖr,  Innsbruck,  Schöpfstraße  23a,

Tel.  05222/23301.  Unterkunft  vorhanden.

,,Pkw  hilft  dazuverdienen!"  8ie  Mtten  Be-

fragungen in Haushalten durclizuführen,  4ie wir
vorher  informieren,  so daß  der  Zweck  Ihres  Be-

suches  bekannt  ist.  Kein  Verkaufl  Keine  Wer-

bungl  Dr.  FESSEL  Institut  für  Marktforschung,

-IOlO Wien,  Treinfaltstraße  4, Telefon  63 31 ö2.

Kunststoff-  Bodenbeläge

Spannteppich mit PVC

Plastik-Wandverfließungen

ELMAR MATT&Co.Ges.m.b.H.
Landeük,  'Römerstraße  54

H  O B E L  W  A  R  E

FI(JTEN-  u. LÄRJ3HEN  - FU88-

BODENRIEMEN,  VORDfü,H-,

W!kND-  u. DECKEN80HALUNG,

PARKETTEN  INEICHE,BUCHE,

LÄRCHE  lagernd  bei  Fa.

FRjlNZ  ORTNER
Z i m m e r e i PRUTZ,  Tel.  05472  - 330

WEISSE  WOCHE!
Küchenhandtuch  6.90.  -
Frottierhandtuch

12.90  9.80

Flanellbettdecke  49.80

8ch1afdecken  169.-

Autodecken  109.  -  89.  -

Rheumasteppdecke  287.  -
Matr.  8teppdecke  98.  -

Diolenstores  ab  9.80

Bettwäsche

billiger  !

Po1sterweben  ab g.so.  -

Bettweben  18.90

Leintuüh  15d  19.80

Atlasbettdamast  19.80

Bunt-Bettdamast  26.80

Federbetten  ab  158.  -

Halbdaunenbett  419.-

Vorhangstoffe  120  brt.

198.-

- Vorhangstoffreste  um die Hälfte

Textäl  Braiidmayr
Landeck,  Malserstraße  24

Ende des zwetten  Weltkrieges,  graugame  Wirklichkeit  des
Kampfgesehehens.  Mit:  James  Drury,  Steve  Carlson  u. a.

Freitag,  26. Jänner 19.45 uhr  Jv.

BlondeFragMfürSansil»ar
Abenteuer  in  Südaf:rika.  Mit:  Hildegard  Knef,  Vivi  Baüh,
Paul Hubschmid,  Steve Coehran  u. a.

Samstag,  27. Jänner 17 u. 19.45 uhr

DU!ffuRCHEN

2.  jUNX  1940
Privates  in der Hölle  des Krieges.  Miti  Jean Paul  Belmonde,
Franüois  Perier, Chaterina,  Spaak u.  a.

Sonntag,  28. Jänner
Montag  29. Jänner

14, 17 und 20.00 um  1 €) J.
19.45 uhr

Serenade für xwei Spione
Ein Agentenstreich  mit  Witz,  Humor  und viel Musik.  Mit:
Helmut  Lange,  Barbara  Lass u. a.

Dienstag,  30. Jänner 19.45  uhr  16 J.

Galiahi in ülla Ewigkaii
Gefühlbetontes  Pianistendrama.  Miti  i Tyrone  Power,  James
Wbitmoye,  Kim  Novak.  Viktoria  Shaw u. a.

Mittwoch,  31, Jänner  19.45 uhr  14 J

Ein Mann  riühtet  am Ende  eines verbrecherisahen  Wegeg die
Waffe  gegen seinen Vater.  Miti  Tab  Hunter,  Kathrin  Granti.

Donnerstag,  1. Februar 19.45 um

Ab Freitag,  2. Februar  JV

PlöfüiCtl im letxten SUIIIIIIOF

VORVERKAUF:
Montag  bis Freitag  ab '18.30 uhr,  Samstag  ab 16 uhr,
Sonn-  und Feiertag  ab 12.30 Uhr.
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FFüU
unabhänging,  für gelegentliche  Beaufsiühtigung

von 3 Kindern,  halbtags,  auch  abends,  gesuföt.

L  Handle,  Urichstraße  39 a, La,ndeck

Ot»siliütg-
füt,h-

ürl»eiIan
Landschaftsgestaltung

(Begrünen)  vom  Fachmann

Obstbaumeister

Fließ  49 Tel. 62 197

$ctdagzetag nriuwertig,  zu

verkaufen.

Adresse  in der Verwaltiung  des Blattes

Wir  suchen  noch  einige  gute  Maurer,  die  Stamm-

arbeiter  werden  wollen.  Ganzjährige  Beschäftigung,

angenehmes  Betriebsklima,  bei  Bedarf  beste  Unter-

kunft.  Derzeitige  Arbeiten  in  beheizten  Räumen.

Baumeister  Retter,  Innsbruck,  Schöpfstraße  23 a,

Tel.  05222/23301.

,,Eintritt  frei"

Und  gibt  es auch  keinen  Markt,

Beim  Schwarzen  Adler  wird  geparkt.

Ob  aus  Holz  oder  Stahl  der  Schlitten,

Aus  nah  und  fern  wird  hergeritten.

Und  hast  Du nichts  mehr  in dem  Stall,

' Es grüßt  Dich  doch  der  Bauernball.

Am Samstag, den 27. Jänner  in Zams.
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Wäiter  - $ch»muss  - Verkauf

I DAMEN  '  HERREN
Kleider,  Einzelstücke  ab 48.  -  Hose,  lang, IOOo/o reine Wolle  ab  247.  -

Mäntel,  Kosttime  ab 398.-  Schihosen,  Elastik  ab 275.-

"/4 Jacken  ab 398.  -  Hemden,  - ab  49.  -

 8öcke,  Trevira,  gefüttert  ab_ 98.  -  Pullover,  neue Farben  ab 169,  -

" Pullover,  I a Qualitäten  ab 105.  -  Burschen-Anzüge  ab 398.  -

 M Ä D C H E N  K  N A  B E N

SChihöSen',  Elastik   ab 159.  -  SChih08en,  beste Qualitäten  ab 198.  -

Hosen  lang, n_eue Facon  ab  85.  -  Hosen,  lang, Trevira  '198.  -

Schipullover  ab  69.  -  Hemden,  Flanell  ab  43.  -

PAJtü  iiii  %lai+Q,«m  '5/%i  f1aii«6  äaAllAaiiü«
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Nr.  4 G e m  s i n d e bla  t  b 27. J&nner  1987

WEI$$E  WOC
vom 26. Jänner bäs IO. Feber 1%8

Haus  aex  Wol»n1rn1+iiv

Malserstraße  66;  Tel. 790  Fischerstr.  7, Tel. 9"173

Leintuch  konfcktioniert  150/230  cm nur  45.  -
Leintuchkonfekt,ionierttüoix«o,uitteversiarht,  49.50
Gebirgsleintuch  150 cm  26;80 jetzt.  22.80
Leintuchwebe  150 cm nur  17.80
LeintuehWebe  vorgewapphen,  lÖOcm  27.80 j3t'Zfi  25.-
Spezialleintuch  vorgekoüht,i  150cm  31.70 jetzt  28.70
Flanelleintücher  Sonderposten  nur  39.  -
Flanelleintücherbesiequai.,aiioaraaen20ü/ü  vetbilligt
StreiMamast  iso üm, gezwitnt  28. -  jetzt 25.  -
Seidenbrokatdamast  130 cm, bunt 20o/ü verbilligt
Fföern  u. Daunen  5 o/o verbilligt
Federpolster  70/80 cm, Inlett  bunt  nur  75,  -
DaunendeCken  130/190  cm,Wabenstepp,  sühon  ab  562.  -
Kamelhaardecke  Sch1ager ! 490.  -  jetzt  370.  -
140/190-  em

Wolldecke  Sondergröße  370. -  jet.zt  290.  -
Langhaar, mit Samtband, 1ö0/200 cm
Wolldecken  Sonderposten  272.  -  jetzt  217.  -
Cupramadecken  130/190  em 162.-jetzt138.  -
Flanelldecken  130/180  em 83.-jetzt  69.  -
Autodecken  Wollemit  Fransen  245.  -  jetzt  175,  -
AuTodecken  feine  Wolle  m.  Fransen  800.  jefZt  21 6-
AutodeckenMoha.ir  m. Fransen  357.-jetzt250.  -
'gheuma-Steppdecken  Schlager  schon zu 198.  -
140/1t)O  crn,  schöne  Muster

Rheuma-Steppdecken  140/190cmi  Brokat nur295.  -
Rheutnara-Steppdecken  !)48.  -  jetzt  395.  -
140/FJO  cm,  reine  weiße  8ahurwo11e  miti  Ktinstlerdruok

Matratzenschoner  Sonderposten  125.  -  jetzt  105.  -
90/1!)O  cm,  blau

Feinste Damastreste  Schlager!  p. m. nur  12.  -
Vorhangreste  p. kg nur  60.  -
Weißwarenreste  p. kg nur  5(r. -
Möbelstoffreste  nür  60.-

Teppiche  u. Badcnbclägi

Fischerstraße  7, Tel. 9773

Matratzen  Sonderposten
Federkern,  lö Jahre  Garantie

Schaumgummimatratzen
8i5g11§H{43y  65 cm  breit
Bettumrandungen

Böuale,  beidsettig  verwendbar

Bettumrandungen

Velour  iOOo/O  Acrilan

nur 490.  -

schon zu375.  -
Schlager!  nur  49.  -

569.  -  jetzt  490.  -

2.380.  -  jetzt  1.470.  -

Haus  des  Kindes
Marktplatz  1, Tel.' 9195

Kinder-Schipullover  gemustert  105.  -  jetzt  75,  -
Kinder-Pul}over  einfärbig  f)9.50 jetzt  68.50
Mädchen  Häckellock-Weste  10!).50  jetzt 67.50

Kinder-Rollkragen0ulli He]anka 67.50 jetzt 45, -
Kinder-Pullover  Dralon  114.-jetzt  59.  -
Knabenpullover  ärmellos,  reine Wolle  nur  46,  -
Kinderkletdchenarimptene,ür.i-tl45.-jetzt  97.50
Mädchen-Unterkleider  49. -  jetzt  27,  -
Perlon  miti  Spitze

Kinder-Hemd  innen gerauht  16.80jet.zt  12.  -
Kinder  Baumwoll=Hoserl  ab 7.50
Kinder-Wollhoserl  ab10.50
Strump'fhose  Helanka  49. -  jetzt  29.50
Strumpfhose  Helanka  m. Wolle  58.80 jetzt  39.  -
Baby-Garnituren  Draloxi  129.-jetzt  75,  -
Baby-Stramplernaumw.,  Gr.  1,2,s 49.50 jetzt  27.  -

Textil  - Haus
Maisengasse  16, Te}. 598

nur6.-
243. -  jetzt  149.  -
2!)9. -  jetzt  145.  -
175.  -  jetzt  99.50
269.  -  jetzt  145.  -
69. -  jetzt  45.  -

59.50 'letzt 36. -

Perlon-Strümpfe  I a
Damenpullover  Angora  mit,  Wolle

Damenpullover  mitStehkragen
Damenpuliover  Dralon
Damenröcke  Wolle  gefüttert
Damen-Helankastrumpfhosen
sahwarz  - beige  '

Damen-Helankastrumpfhosen
fsfö  beige

Damen-Nachthemd
Damen-AchselschluJlhemd
innen  gerauht,

Damen-Slip  Maco gemustert,  12.-jetzt
Damen-Unterrockm.breibon'r=ger  45. -jetzt
Damen-Unterrockm.breiien'r=ger  99-50 jetZt
Herren-Schipullover  ab
Herren-Unterhose  ] 8.-  jetzt
Herren-Leibchen  19.50jetzt
Herren-Socken  Wolle  29.50 jetzt

139.  -  jetzt  99.  -
32. -  jetzt  21.

7.50
36.-
59.-

269.-
12.-
14.50
22.50

Bodenbelöge  u. Spünnleppiche

werden von ms fachgerecht  verlegt

e en


